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ANZE IGEN

POLIZEIMELDUNG

Gestohlenes Auto
wieder aufgetaucht
PLAUEN — Der am Dienstagabend vor
der Shisha-Bar an der Bärenstraße
gestohlene VW Golf IV ist wieder
aufgetaucht. Polizisten fanden das
Auto in der Nacht zum Donnerstag
im Bereich Goethestraße. Zu den
Hintergründen des Diebstahls lau-
fen noch die Ermittlungen, teilte die
Polizei gestern mit. (bju)

KONSERVATORIUM

Musikschüler laden
zum Herbstfest ein
PLAUEN — Die kleinsten Musiker des
Vogtlandkonservatoriums „Clara
Wieck“ feiern morgen ihr Herbst-
fest. Die jüngsten Schüler, angefan-
gen beim Babykurs über den Musik-
garten bis hin zur Musikalischen
Früherziehung, dem Orff-Spielkreis
und dem Curriculum, präsentieren
von 9 bis 13 Uhr im Vogtlandkonser-
vatorium Tänze, Lieder und natür-
lich Musik. Zwischendurch wird
herbstlich gebastelt oder sich bei
Kaffee und Kuchen gestärkt. (bju)

NACHRICHTEN

PLAUEN — Die Partnerstädte Hof und
Plauen haben eine Schülerveran-
staltung zum Thema „Jugend in der
DDR“ organisiert. Diese findet am
Donnerstag, 4. Oktober im Plauener
Rathaus statt. Parallel wird es an die-
sem Tag zwei Workshops geben, am
Ende folgt ein Zeitzeugengespräch.
Im Workshop wird beleuchtet, wel-
che Hoffnungen die SED in die Ju-
gend steckte, wie die jungen Leute in
der DDR den Sozialismus aufbauen
und die Gesellschaft in eine bessere
Zukunft führen sollten. Der Alltag
von Jugendlichen war jedoch von
Bevormundung und mangelnder
Entfaltung geprägt. Der Workshop
nimmt diese Widersprüche zum
Anlass, um den heutigen Schülern
ein differenziertes Bild sozialisti-
scher Erziehungsideale und dem
Alltag von Jugendlichen in der DDR
zu vermitteln, heißt es in einer Pres-
semitteilung der Plauener Stadtver-
waltung. (bju)

Workshops
thematisieren
DDR-Jugend
Partnerstädte organisieren
Veranstaltung für Schüler

PLAUEN — Die von Eger über Bad Els-
ter, Oelsnitz kommende und von
Plauen-Mitte durch das romanti-
sche Elstertal bis nach Gera verlau-
fende Eisenbahnlinie „gehört zu den
schönsten Strecken in ganz
Deutschland“, ist der Geschäftsfüh-
rer des Verkehrsverbundes Vogtland
(VVV), Thorsten Müller, überzeugt.
„Nur weiß das niemand“, sagte er
gestern im Empfangsgebäude des
Oberen Bahnhofs. Genau deshalb
hat der Verbund einen zweiminüti-
gen Werbestreifen erstellen lassen,
der die Schönheiten dieser Land-
schaft darstellt. Für zwei Wochen ist
der Film jetzt auf einem Monitor des
Informations- und Servicecenters in
der Empfangshalle zu sehen. An-
schließen läuft er auf dem Youtube-
Kanal des VVV. Alle, die wollen,
könnten den Clip nutzen. Damit sol-
len mehr Fahrgäste auf diesem land-
schaftlich schönen Abschnitt auf-
merksam gemacht werden.

Schön anzusehen ist seit kurzem
auch ein Teil der Vitrinen im Durch-

gang zu den Bahnsteigen des Oberen
Bahnhofes. Der Verkehrsverbund
Vogtland hat zusammen mit der
Stadtverwaltung Plauen, der Vogt-
landbahn und der Straßenbahn die
Schaufenster zwischen dem Auf-
gang zu den Bahnsteigen 1-2 und 5-6
für fünf Jahre von der zuständigen
Werbefirma gemietet und neu her-
gerichtet. Ein Großteil wurde mit
großformatigen Fotografien zuge-
klebt. Die Bilder zeigen Motive aus
Plauen und dem Vogtland. Die Stadt
übernahm den hinteren Teil des
Tunnels zwischen den Aufgängen
zu den Gleisen 3-4 und 5-6.

„Wir haben auch einen Stadtplan
angebracht, damit jeder Gast sofort
weiß: Wo bin ich hier eigentlich“, er-
klärte Silvia Weck, die Pressespre-

cherin aus dem Rathaus. Ablichtun-
gen des Stadtparks, des Rathauses,
des Malzhauses, vom Theater, der Jo-
hanniskirche und anderen touristi-
schen Anziehungspunkten sind
ausgestellt. Man wolle damit „ein
freundliches Willkommen“ bieten.

Die Neugestaltung und Anmie-
tung betrifft nur die Vitrinen ab dem
ersten Aufgang bis nach hinten. Der
vordere Teil, gleich hinter der
Durchgangstür, „wird weiterhin von
einer Werbefirma betreut“, so Mül-
ler. In diesem vorderen Teil steht ein
Schaufenster noch leer. Ein anderes
ist mit Blech zugeklebt. „Hinter dem
Blech standen die Automaten der
Deutschen Bahn“, erinnerte der
VVV-Chef. Die fährt nicht mehr zwi-
schen Dresden und Hof. Neue Tech-

nik für den Verkauf von Tickets der
Mitteldeutschen Regiobahn, die die
Strecke übernahm, befindet sich di-
rekt neben dem Zeitungskiosk.

Die Vogtlandbahn hat wie die
Straßenbahn und andere Einrich-
tungen ein Schaufenster dekoriert
und ausgestaltet. „Wir sind schon
über 20 Jahre im Vogtland und ha-
ben einen noch fast zehn Jahre dau-
ernden Verkehrsvertrag“, sagte ges-
tern der neue Geschäftsführer der
Länderbahn, Wolfgang Pollety.

Am oberen Bahnhof steigen täg-
lich mehr als 2000 Fahrgäste aus den
Zügen aus und in die Züge ein. Das
ergibt im Jahr fast eine Dreiviertel-
million, machte Thorsten Müller
auf die Bedeutung des Bahnhofs auf-
merksam.

Neuer Werbefilm soll Reisenden
Lust auf das Vogtland machen
Schön anzusehen, mit
Vogtland-Motiven beklebt,
ist seit kurzem ein Teil der
Vitrinen im Durchgang zu
den Bahnsteigen des Obe-
ren Bahnhofes. Die Schön-
heiten der Region werden
den Besuchern aber noch
auf andere Weise nahe ge-
bracht.

VON PETER ALBRECHT

Etwa zwei Wochen lang läuft in der Halle des Oberen Bahnhofs ein Werbefilm über das Vogtland. Marco Lukat, der
das Projekt mitgestaltet hat, stellte gestern den Streifen vor.  FOTO: ELLEN LIEBNER

JÖßNITZ — Nach einem Hinweis von
einem Bürger aus der unteren Sied-
lung hat sich vor kurzem auch ein
Jößnitzer über zu schnell fahrende
Autos auf der Bahnhofstraße in Hö-
he des Schlossparks beschwert. Er
habe diese Information an die zu-
ständigen Stellen der Stadtverwal-
tung weitergeleitet, ließ Ortsvorste-
her Michael Findeisen jetzt wissen.

Aus dem Rathaus kam die gleiche

Antwort wie im Fall der unteren
Siedlung, teilte er weiter mit: Die
Bahnhofstraße sei ausreichend ge-
kennzeichnet. Weitere Verkehrs-
schilder seien nicht nötig. Wer pri-
vat Tempo-30-Schilder aufstellt, darf
das nur auf seinem Privatgrund-
stück, aber nicht an öffentlichen
Verkehrswegen tun, hat der Ortsvor-
steher in diesem Zusammenhang
aufmerksam gemacht. (pa)

Beschwerde über Raser
Jößnitzer kritisiert Kraftfahrer auf der Bahnhofstraße

PLAUEN — Für die Gospelwoche „Co-
me together“ des Plauener Vereins
Gospelwerk gibt es noch Tickets.
Vom 7. bis 13. Oktober sollen Ge-
sang und Rhythmus die Jugendher-
berge „Alte Feuerwache“ in der Spit-
zenstadt erfüllen, berichtet Vereins-
chefin Bella Lippert. Es sei die erste
Gospelwoche in Ostdeutschland.

Die Workshops übernehmen Do-
zenten aus Dänemark. Einige haben

im Vogtland bereits Kurse gegeben.
„Bis jetzt gibt es 35 Anmeldungen
aus allen Teilen Deutschlands, aus
Österreich, Dänemark und Frank-
reich“, erklärte Lippert. Für Kurzent-
schlossene gebe es noch 15 freie Plät-
ze. „Wir freuen uns schon total auf
die Woche – der Verein, die Lehrer
und die Teilnehmer“, sagte sie. En-
den soll die Gospelwoche mit einem
großen öffentlichen Abschlusskon-

zert am 11. Oktober um 19.30 Uhr in
der Plauener Lutherkirche. (em)

KARTEN FÜRS ABSCHLUSSKONZERT am
11. Oktober, 19.30 Uhr in der Lutherkirche,
kosten pro Person 10 Euro, ermäßigt 5 Euro.
Es gibt sie im Büro der Lutherkirche, im Laden
Terré am Altmarkt und an der Abendkasse.
Konzertkarten und Last-Minute-Anmeldun-
gen für die Gospelwoche im Internet unter

» www.gospelwerk.com

Gospelwoche: Noch einige Plätze frei
Großer Workshop startet am 7. Oktober in Plauen – Konzert am 11. Oktober

Keine Spielstraße
Vor 10 Jahren: Nach einer vom Ort-
schaftsrat Straßberg organisierten
Umfrage unter den Anwohnern der
Straße Am Possigweg wird dort kei-
ne verkehrsberuhigte Zone einge-
richtet. Mehrere Bürger hatten zu-
vor um das Ausschildern einer Spiel-
straße gebeten, um spielende Kinder
zu schützen.

Genossenschaft erweitert
Vor 50 Jahren: Die Gärtner-Produk-
tions-Genossenschaft (GPG) „Neue
Zeit“ in Falkenstein ist größer ge-
worden. Eine Gärtnerei mit Sitz an
der Dr.-Külz-Straße in Falkenstein
und einem breiten Sortiment hat
sich angeschlossen.

Nachts keine Telegramme
Vor 100 Jahren: Weil in Plauen an
der Straßenbeleuchtung gespart
werden muss, stellt das Kaiserliche
Postamt in der Zeit von 21 bis 7 Uhr
keine Eilbriefe und keine Telegram-
me mehr zu. Die Regelung gilt ab
dem 1. Oktober und sie bleibt über
die Wintermonate bestehen. In
Treppenhäuser ohne ausreichende
Beleuchtung gehen die Postzusteller
bereits nach Eintritt der Dunkelheit
nicht mehr. (pa)

KALENDERBLATT

PLAUEN — Die derzeitigen Bauarbei-
ten entlang des Leuchtsmühlenwe-
ges machen es erforderlich, dass die-
ser am Wochenende voll gesperrt
wird. Darauf hat gestern die Stadt-
verwaltung aufmerksam gemacht.
Die Arbeiten beginnen morgen,
6 Uhr, und enden am Sonntag, vor-
aussichtlich 18 Uhr. Eine Zufahrt
zum Gewerbegebiet ist in dieser Zeit
nicht möglich. (bju)

SPERRUNG

Gewerbegebiet zwei
Tage nicht erreichbar

3883739-10-1

3886104-10-1

3885994-10-1

3881727-10-1

3951499-10-1

3944688-10-1

MITEINANDER GLÜCKLICH

ABFALLWIRTSCHAFT

HAUSGERÄTESERVICE

SERVICE

KAUFGESUCHE

VERANSTALTUNGEN
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